
1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallwirtschaft im
Landkreis Vorpommern-Rügen

Auf Grund der §§ 5, 15, 92 und 100 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg­
Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) verkündet als Artikel 1 des Gesetzes über die
Kommunalverfassung und zur Änderung weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften vom
13. Juli 2011 (GVOBl.M-V. S. 777), der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabegesetzes(KAGM­
V) in der Fassungder Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl.M-V S. 146), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13.07.2011 (GVOBl.M-V S. 777, 833) geändert worden ist,
der §§ 3 und 6 des Abfallwirtschaftsgesetzes für Mecklenburg-Vorpommern Abfallwirtschafts­
gesetz - AbfWGM-V in der Fassungder Bekanntmachung vom 15. Januar 1997 (GVOBl.M-V
1997, S. 43), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzesvom 22. Juni 2012 (GVOBl.M-V S. 186,
187) geändert worden ist und § 23 der Satzung über die Abfallwirtschaft im Landkreis Vor­
pommern - Rügenvom 14. Dezember 2015 (Abfallsatzung) nach Beschlussfassungdes Kreista­
ges des Landkreises Vorpommern-Rügen vom 19. Dezember 2016 folgende Gebührensatzung
zur Satzungüber die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Vorpommern-Rügen (Abfallgebühren­
satzung - AGS)erlassen:

Artikel 1

Die Gebührensatzungzur Satzung über die Abfallwirtschaft im Landkreis Vorpommern-Rügen
vom 14. Dezember2015wird wie folgt geändert:

1. Der Titel der Satzungwird wie folgt geändert:

Gebührensatzung zur Satzungüber die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Vorpommern­
Rügen(Abfallgebührensatzung - AGS)

2. § 1wird wie folgt gefasst:

Der Landkreis Vorpommern-Rügen - nachfolgend Landkreis genannt - erhebt für die Inan­
spruchnahme der öffentlichen Einrichtung Abfallbewirtschaftung des Landkreises gemäßder
Abfallsatzung Gebühren im Sinne des § 6 KAGM-V.,

3. § 2 Absatz 1 Satz 1wird wie folgt gefasst:

Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die für ein an die öffentliche Einrichtung Ab­
fallbewirtschaftung angeschlossenesGrundstück nach den grundsteuerrechtlichen Vorschrif­
ten Schuldner der Grundsteuer sind oder sein würden, wenn das Grundstück nicht von der
Grundsteuer befreit wäre sowie die sonstigen Nutzungsberechtigten des Grundstückes.

4. In § 2 wird der Absatz 4 wie folgt gefasst:

Im Falle der Selbstanlieferung von Abfällen ist Gebührenschuldner, wer die öffentliche Ein­
richtung Abfallbewirtschaftung benutzt.

5. In § 3 wird der Absatz 1 wie folgt gefasst:

Die Gebührenpflicht für die Grund- und Leistungsgebühr beginnt mit dem ersten Tag des Mo­
nats, an dem das Grundstück an die öffentliche Einrichtung Abfallbewirtschaftung des Land­
kreises angeschlossenwird.



10. § 4 Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

6. § 3 Absatz 6 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

Bei zeitweiliger Nichtinanspruchnahme der Abfallbewirtschaftung gemäß § 7 Absatz 2 der Ab­
fallsatzung kann auf Antrag von der Erhebungdes für diesen Zeitraum in Ansatz zu bringenden
Anteils der Jahresgebühr abgesehenwerden.

7. § 4 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

Mit Ausnahmeder Sondergebührengemäßder Anlage Nummer 3a) zur Abfallgebührensatzung
wird die Erhebungdem Gebührenschuldner durch Bekanntgabedes Abfallgebührenbescheides
mitgeteilt.

8. § 4 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

Auf die nach Ablauf des Erhebungszeitraumeskonkret entstehende Gebührenschuld werden
mit dem Abfallgebührenbescheid entsprechend § 6 Absatz 6 KAGM-Vvierteljährlich Voraus­
zahlungen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November des laufenden Jah­
res erhoben, die zu diesen Stichtagen zu entrichten sind, soweit sich aus nachstehendenAb­
sätzen nichts anderes ergibt.

9. § 4 Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

Wird im Fall des Absatzes2 dieses Paragraphendem Gebührenschuldner bis zum 10. Februar
eines Jahres kein Abfallgebührenbescheid bekannt gegebenund haben sich die Berechnungs­
grundlagen nicht geändert, so hat der Gebührenschuldner die erste vierteljährliche Voraus­
zahlung bis zum 15. Februar des laufenden Jahres in Höheder letzten vierteljährlichen Vo­
rauszahlungdes Vorjahres zu entrichten.

Ist der danach gezahlte Betrag geringer als der nach dem Abfallgebührenbescheid zu zahlende
Betrag, so ist der Unterschiedsbetrag innerhalb eines Monats nach Bekanntgabedes Abfallge­
bührenbescheideszu entrichten.

Ist der gezahlte Betrag höher als der nach dem Abfallgebührenbescheid als erste vierteljährli­
che Vorauszahlungdes laufenden Jahres zu entrichtende Betrag, so wird der Unterschiedsbe-
trag nach Bekanntgabedes Abfallgebührenbescheides ausgeglichen. I

Die Regelungender Sätze 2 und 3 des Absatzes 3 dieses Paragraphengelten entsprechend,
wenn der Abfallgebührenbescheid nach Zahlung geändert oder aufgehoben wird.

11. § 4 Absatz 5 wird wie folgt gefasst:

Beginnt die Gebührenpflicht für die Grund- und Leistungsgebühr im vierten Quartal des Ka­
lenderjahres, so ist die für den Gebührenschuldner nach Absatz 2 dieses Paragraphenzu ent­
richtende erste vierteljährliche Vorauszahlungfür das laufende Kalenderjahr zu dem im Ab­
fallgebührenbescheid genannten Termin, spätestens innerhalb eines Monats nach Bekanntga­
be des Abfallgebührenbescheides, zu zahlen.

12. § 4 Absatz 8 wird wie folgt gefasst:

Die Gebühren nach Nummer 2e), 3b), 3c) und 3d) der Anlage zur Abfallgebührensatzung wer­
den mit Bekanntgabedes Abfallgebührenbescheides sofort fällig. Die Gebühren sind innerhalb
eines Monat nach Bekanntgabedes Abfallgebührenbescheides zu zahlen.
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13. § 5 Absatz 1 Buchstabea) wird wie folgt gefasst:

Stralsund, den ././. ..12..)111

Rld.~........__.--
Landrat

nach der Anzahl der Haushalte, Wochenendhäuser, Ferienwohnungen usw. und/oder der Ein­
richtungen aus anderen Herkunftsbereichen (Grundstücke gemäß § 2 Absatz 10 der Abfallsat­
zung), die entsprechend § 6 der Abfallsatzung an die öffentliche Einrichtung Abfallbewirt­
schaftung anzuschließen sind (Grundgebühr);

14. § 6 Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

EinWiderspruch gegeneinen Abfallgebührenbescheid hat gemäß § 80 Absatz 2 Nummer 1 der
Verwaltungsgerichtsordnung keine aufschiebende Wirkung.

15. Die Anlage zur Abfallgebührensatzung wird neu gefasst (Anlage).

Artikel 2
Inkrafttreten

Die 1. Satzungzur Änderung der Gebührensatzung zur Satzungüber die Abfallwirtschaft im
Landkreis Vorpommern-Rügen tritt nach ihrer Bekanntmachungmit Wirkung zum 1. Janu­
ar 2017 in Kraft.
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15,84 Euro p.a.

Anlage zur 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die
Abfallwirtschaft im Landkreis Vorpommern-Rügen - Abfallgebührensatzung - (AGS)

Anlage zu der Abfallgebührensatzung

1. Grundgebühr

Die Grundgebühr beträgt gemäß § 5 Absatz 1a) der Abfallgebührensatzung jeweils

2. Leistungsgebühren

a) Die Leistungsgebühr pro Restabfallbehälter beträgt gemäß § 5 Absatz 1b) der Abfall­
gebührensatzung bei monatlicher Abfuhr für:

Restabfallbehälter, 60 Liter mit weißem Deckel 31,71 Euro p.a.

Restabfallbehälter ,
Restabfallbehälter ,
Restabfallbehälter ,
Restabfallbehäl ter,
Restabfallbehälter,
Restabfallbehälter ,
Restabfallbehäl ter,
Restabfallbehälter ,
Restabfallbehälter ,

Mulde 3,0 rn>, je Abfuhr
Mulde 5,5 rn", je Abfuhr
Mulde 7,0 rn>, je Abfuhr

Mulde 10,0 m3, je Abfuhr
Presse 10,0 m>, je Abfuhr
Mulde 15,0 rn>, je Abfuhr
Presse 18,0 rn>, je Abfuhr
Presse20,0 rn>, je Abfuhr
Mulde 25,0 rn>, je Abfuhr

132,14 Euro
242,26 Euro
308,33 Euro
440,47 Euro
880,95 Euro
660,71 Euro

1.585,70 Euro
1.761,89 Euro
1.101,18 Euro

b) Die Leistungsgebühr pro Restabfallbehälter beträgt gemäß § 5 Absatz 1b) der Abfall­
gebührensatzung bei 14-täglicher Abfuhr für:

Restabfallbehäl ter ,
Restabfallbehäl te r,
Restabfallbehälter ,
Restabfallbehälter ,
Restabfallbehäl ter,

60 Liter
80 Liter

120 Liter
240 Liter

1.100 Liter

68,71 Euro p.a.
91,62 Euro p.a.

137,43 Euro p.a.
274,86 Euro p.a.

1.259,75 Euro p.a.

c) Die Leistungsgebühr pro Restabfallbehälter beträgt gemäß § 5 Absatz 1b) der Abfall­
gebührensatzung bei wöchentlicher Abfuhr für:

Restabfallbehäl ter,
Restabfallbe hälter,

240 Liter
1.100 Liter

549,71 Euro p.a.
2.519,51 Euro p.a.

d) Die Leistungsgebühr pro Restabfallbehälter beträgt gemäß § 5 Absatz 1b) der
Abfallgebührensatzung bei zweimalig wöchentlicher Abfuhr für:

Restabfallbehälter ,
Restabfallbehälter,

240 Liter
1.100 Liter

1.099,42 Euro p.a.
5.039,02 Euro p.a.

e) Die Leistungsgebühr pro Restabfallbehälter beträgt gemäß § 5 Absatz 1b) der Abfall­
gebührensatzung pro Abfuhr für:



Anlage zur 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die
Abfallwirtschaft im Landkreis Vorpommern-Rügen - Abfallgebührensatzung - (AGS)

3. Sondergebühren

a) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für einen 80 Liter
Restabfallsack entsprechend § 10 Absatz 1c) der Abfallsatzung beträgt

3,52 Euro

b) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für eine Express­
abfuhr von Sperrmüll entsprechend § 2 Absatz 18 der Abfallsatzung beträgt

120,31 Euro

c) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung pro Restabfall­
behälter bei einmaliger Abfuhr beträgt für

je Anlieferung bis Größe PKW-Kofferraum, PKW2- und 4-Türer
je AnUeferung bis Größe PKW-Anhänger einachsig, PKW3- und 5-Türer
je Anlieferung bis Größe Kleintransporter, PKW-Anhänger zweiachsig
über 400 kg

6,01 Euro
18,78 Euro
45,08 Euro

150,26 Euro/t

Restabfallbehälter, 60 Liter mit weißem Deckel, je Abfuhr
Restabfallbehälter, 60 Liter, je Abfuhr
Restabfallbehälter, 80 Liter, je Abfuhr
Restabfallbehälter, 120 Liter, je Abfuhr
Restabfallbehälter, 240 Liter, je Abfuhr
Restabfallbehälter , 1.100 Liter, je Abfuhr

2,64 Euro
2,64 Euro
3,52 Euro
5,29 Euro

10,57 Euro
48,45 Euro

d) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung je Behälterauf­
trag (BA) entsprechend § 2 Absatz 9 Abfallsatzung sowie § 3 Absatz 10 der Abfall­
gebührensatzung beträgt für

Abholung eines Restabfallbehälter 60, 80, 120 oder 240 Liter
Abholung einer Biotonne 120 oder 240 Liter
Abholung eines Restabfallbehälter 1.100 Liter
Aufstellung eines Restabfallbehälter 60, 80, 120 oder 240 Liter
Aufstellung einer Biotonne 120 oder 240 Liter
Aufstellung eines Restabfallbehälter 1.100 Liter

13,09 Euro/BA
13,03 Euro/BA
18,03 Euro/BA
10,74 Euro/BA
11,29 Euro/BA
14,85 Euro/BA

e) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für die Anlieferung
von Abfällen zur Beseitigung entsprechend der Anlage zur Abfallsatzung (außer ASN
170303, 170604 und 170605) beträgt

f) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für die Anlieferung
von Abfällen zur Beseitigung entsprechend der Anlage zur Abfallsatzung (nur ASN
170303) beträgt

je Anlieferung bis Größe PKW-Kofferraum, PKW2- und 4- Türer
je Anlieferung bis Größe PKW-Anhänger einachsig, PKW3- und 5-Türer
je Anlieferung bis Größe Kleintransporter, PKW-Anhänger zweiachsig
über 400 kg

12,73 Euro
39,80 Euro
95,51 Euro

318,36 Euro/t



6,91 Euro
21,61 Euro
51,86 Euro

172,86 Euro/t

Anlage zur 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die
Abfallwirtschaft im Landkreis Vorpommern-Rügen - Abfallgebührensatzung - (AGS)

g) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für die Anlieferung
von Abfällen zur Beseitigung entsprechend der Anlage zur Abfallsatzung (nur ASN
170604) beträgt

je Anlieferung bis Größe PKW-Kofferraum, PKW2- und 4-Türer
je Anlieferung bis Größe PKW-Anhänger einachsig, PKW3- und 5-Türer
je Anlieferung bis Größe Kleintransporter, PKW-Anhänger zweiachsig
über 400 kg

h) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für die Anlieferung
von Abfällen zur Beseitigung entsprechend der Anlage zur Abfallsatzung (nur ASN
170605) beträgt

je Anlieferung bis Größe PKW-Kofferraum, PKW2- und 4-Türer,gebrochen 3,71 Euro
je Anlieferung bis Größe PKW-Anhänger einachsig, PKW 3- und 5-Türer,
gebrochen
je Anlieferung bis Größe Kleintransporter, PKW-Anhänger zweiachsig,
gebrochen .
bis einschließlich 400 kg je Platte (ungebrochen)
über 400 kg

11,61 Euro

27,85 Euro
2,79 Euro

92,84 Euro/t

i) Die Sondergebühr gemäß § 5 Absatz 1c) der Abfallgebührensatzung für die Anlieferung
von Grüngut entsprechend § 2 Absatz 23 der Abfallsatzung beträgt

je Anlieferung bis Größe PKW-Kofferraum, PKW2- und 4- Türer
je Anlieferung bis Größe PKW-Anhänger einachsig, PKW3- und 5-Türer
je Anlieferung bis Größe Kleintransporter, PKW-Anhänger zweiachsig
über 400 kg

2,62 Euro
8,19 Euro

19,67 Euro
65,55 Euro/t




